
Anlage 1: Städtische Fichtenbestände  Lage Nummer der Forst-einrichtung Baum-alter Fläche (ha) Festmeter stehendes Holz im Bestand Nettopreis 41,59 € pro Festmeter (€) Mögliche Maßnahmen bei invasivem Borkenkäferbefall Rheine-Nord Baarentelgen 139 B 86 0 0 0,00  Waldumbau in 2018 eingeleitet! Rheine-Nord Baarentelgen 137 B 83 0,14 39 1.622,0 Natürlicher Abgang und Zerfall als stehendes Totholz! Rheine-Nord Baarentelgen 137A 83 0,13 53 2.204,27  Natürlicher Abgang und Zerfall als stehendes Totholz! Bentlager Wald 124 B 58 1,08 357 14.847,63  Räumung und Verwertung! Bentlager Wald 124 A 41 0,04 6 249,54 Räumung und Verwertung! Bentlager Wald 123 A 63 0,48 156 6.488,04 Räumung und Verwertung! Bentlager Wald 122 E 29 0,05 3 124,77 Natürlicher Abgang und Zerfall als stehendes Totholz! Bentlager Wald 119 A 45 0 0 0,00 Waldumbau in 2017 erfolgt! Bentlager Wald 118 B 48 0 0 0,00 Bentlager Wald 118 A 30 0 0 0,00 Bentlager Wald 116 D 60 0,17 59 2.453,81 Räumung und Verwertung! Bentlager Wald 116 B 45 0,56 157 6.529,63 Räumung und Verwertung! Bentlager Wald 114 C 47 0,59 188 7.818,92 Räumung und Verwertung! NSG Waldhügel 110 B 96 0,06 20 831,80 Natürlicher Abgang und Zerfall als stehendes Totholz! NSG Waldhügel 110 A 81 0,19 39 1.622,01 Natürlicher Abgang und Zerfall als stehendes Totholz! Zum Hellschlag 28 E 61 0,37 101 4.200,59 Räumung und Verwertung! Flugplatz Eschendorf 26 X 35 0,09 16 665,44 Natürlicher Abgang und Zerfall als stehendes Totholz! Fichtenvenn 24 S 22 0,12 5 207,95 Natürlicher Abgang und Zerfall als stehendes Totholz! Mesum Albrock 4 B 38 0,72 273 11.354,07 Räumung und Verwertung! Gesamt     4,79 ha 1.472,00  61.220,48   Der  Nettopreis ist ein Durchschnittswert und ergibt sich aus den Fichteneinschlägen in 2017 im Bentlager Wald. Die Holzeinnahmen in Höhe von 25.170,77 € haben die Aufforstungskosten gedeckt. Eine vollständige Beseitigung der Fichtenbestände im Kahlschlagverfahren war aufgrund der räumlichen Nähe der Bestände und des damit verbundenen hohen Eingriffs im Naturschutzgebiet nicht möglich. Der Wert des Holzes kann je Qualität und Marktlage höher oder niedriger sein. Nach Auskunft Landesbetriebes können mit dem Verkauf befallener Fichten und unter Verrechnung der Kosten aktuell keine Erlöse erzielt werden. 


